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Weiterentwicklung des Sonderstatuts (Projekt Status quo plus) 
Änderung des Sonderstatutsgesetzes; Vernehmlassungsverfahren 
 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Mit Schreiben vom 12. Februar 2020 laden Sie uns ein, zur Änderung des Gesetzes über das 

Sonderstatut des Berner Juras und über die französischsprachige Minderheit des zweisprachi-

gen Amtsbezirks Biel (SStG) Stellung zu nehmen. Wir danken Ihnen für die gebotene Möglich-

keit, uns dazu vernehmen zu lassen. Fristgerecht unterbreiten wir Ihnen die folgende Stellung-

nahme. 

Das Sonderstatut hat staatspolitische Bedeutung und ist für die betroffene Region (Selbstbe-

stimmung innerhalb eines klar definierten Rahmens, Sprachen) wichtig. Volkswirtschaftlich und 

aus gesamtkantonaler KMU-Sicht beurteilen wir es als unproblematisch. 

Gegen die Vorschläge zur Weiterentwicklung des Sonderstatuts (Status-quo-plus-Projekt) ha-

ben wir keine Einwände. 

Die stärkere Betonung des Jurabogens in der direkten Partnerschaft des Bernjurassischen 

Rats (BJR) mit den Nachbarkantonen und Nachbarregionen des Kantons Bern sowie Einbin-

dung des BJR in die Beziehungen mit den benachbarten kantonalen oder regionalen Behörden 

und Institutionen (namentlich arcjurassien.ch und Conférence TransJurassienne CTJ) wird un-

terstützt. 

Die punktuelle Kompetenzübertragung, mit entsprechendem Finanzrahmen, von einer Direktion 

oder von der Staatskanzlei zum BJR bei Geschäften im Zusammenhang mit der eigentlichen 

Identität des Berner Juras sowie bei interjurassischen, grenzüberschreitenden oder BEJUNE-

Geschäften darf nicht zu Mehrkosten führen. Der Rahmen muss über das Budget des Gesamt-

kantons gesteuert werden. 
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Wir bitten Sie, unsere Bemerkungen bei der Weiterentwicklung der Vorlage zu berücksichtigen. 

 

 Freundliche Grüsse 
 
 Berner KMU 
 
 
 

 Toni Lenz Christoph Erb 
 Präsident Direktor 
 
 
 

 

 

per E-Mail an 
info.azgr@sta.be.ch 
  
 

Kopie per E-Mail zur Orientierung an 

- die Mitglieder des Leitenden Ausschusses 

- die Mitglieder der Parlamentarischen Gruppe Wirtschaft des Grossen Rates 
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